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INSTITUT FUR REGLUNGSTECHNIK

Aufgrund eines Ersuchens seitens
der Studienkommission wurde ein
Mode 11 der auf 59 Semester­
wochenstunden aufzustockenden
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des Institutes ausgearbeitet,
wobei auch dieVo'rschl äge der
Studentenvertreter in jeder Hin­
sicht berücksichtigt wurden.

Die Vorlesungen Regelungstechnik
1 und 2 wurden ab diesem Winter­
semester insoferne umgestellt,
daß zu den einzelnen Kapiteln
Programme ausgegeben werden für
praktische Übungen an den Si­
ri us-Rechnern. Im Hi nb1i ck auf
mehr Praxisnähe ist das sehr
begrüßenswert. Prüfungen nach
dem neuen Modus si nd aber erst
frühestens ab Jänner' 1987 ge­
pl ant.
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Gernot Schinnerl

Wahlfachgruppe 6
Schneider und den

Sitzungen der Institutskonferenz
haben am 21.6.1985 und am 15.11.
1985 stattgefunden. Dabei wurden
die Geschäftsordnung, die Insti­

tutsordnung sowi e der Stell en­
plan besch lossen. Ferner wurde
noch über Prüfungsmodal i täten
und über ei ne Neugestaltung der
Wahlfachgruppe 6 diskutiert.

Prozeßautomatisierung 1 und 2
werden aller Voraussicht nach
ab dem SS 1986 im jährlichen
Rythmus angeboten (bi sher im
2-jährigen Rythmus).

Mitglieder der Institutskonfe­

renz sind:

Prof.Schneider
(Insti~utsvorstand)

Dr.Hofer, Dr.Sch1acher
(Vertreter des Mittelbaus)
Gernot Schinner1,Heinz Rometsch
(Vertreter der Studierenden)
Frau Apoloner
(Vertrerin der sonstigen Bedien­
steten) ,

2 Stellen als' Ersatzmitglieder
für die Studentenvertretersind
noch frei. Interessenten mögen
sich bitte bei der Fachschaft
Elektrotechnik (jeden Montag,
18.00 Uhr, Zi.324, Neue Technik)
oder direkt bei Gernot Schinnerl
(Tel.94 73 74) melden.
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